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Guten Abend, wollte gerade ins Bett gehen, aber noch kurz vor Ferienbeginn (die sollte man
immer fröhlich antreten ) eine Sache: wenn du mit deinen Sechsten und Siebten jetzt klar
kommst, kommst du auch mit ihnen klar, wenn sie Neunte und Zehnte sind. Vergiss den
jetzigen Jahrgang, die sind in vier oder fünf Monaten raus. Da würde ich auch keine
Machtspielchen mehr spielen, der weiß genau, dass du ihn mal kreuzweise kannst mit deinen
blauen Briefen und Nachsitzterminen.

Je schwieriger die Klientel, desto wichtiger die Beziehung und die kommt nicht von heute auf
morgen.

Und natürliche Autorität hat nicht jeder, das stimmt. Aber man kann ja immer mal gucken, wie
die das machen, die selbige besitzen. Und man entwickelt doch eine gewisse väterliche
Unnachgiebigkeit und mütterliche Direktheit oder so ähnlich. Du machst dir irgendwann keinen
Kopp mehr, ob sie dich lieb haben und auf dich hören werden, sondern nimmst sie innerlich an
die Hand, sachst wo's langgeht, lachst mit ihnen, hörst zu und lässt dich nicht mehr so leicht
aus der Ruhe bringen. Und wenn eine*r sich echt wie ein Arsch verhält, hat man immer noch
die Möglichkeit, Unterstützung bei Klassenleitungen und Schulleitung einzuholen. Alles wird gut
macht euch ein paar schöne Stunden bis zu den Prüfungen, so gut das eben geht mit AHA.
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